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Nur weil ein Krieg ist, für den wir nichts können, dessen Auswirkungen wir auch nicht wirklich
lindern können, soll nun die chemische Keule wieder in der Landwirtschaft einziehen? Klar, das
Syngenta und der Bauernverband hier nach Chemie statt Bio schreien. Es ist sooooo erbärmlich.
Mir fehlen die Worte.

Wenn wir den Hunger in den Griff bekommen wollen, muss die Verteilung anders gemacht werden
... keine Sonnenbrille vor die Augen voller Dollarzeichen .... es ist zuuu durchsichtig. Foodwaste zu
reduzieren, Foodspekulation zu verhindern, Wirtschaftsinteressen der Chemie-Giganten zu zügeln ...
um nur einige Dinge zu nennen.

Einfach nur mühsam, wie man immer wieder nur Symptom-Behandlungen macht ... mit der
Ausrede, es ist ja nun soo schlimm ... die Natur wieder versauen, unter dem Moralinsirup des
Helfen-Wollens gegen den Hunger ... tja, wie wenn das Thema neu wäre ... der Krieg macht halt
wieder mal nur deutlich, in welcher Welt wir leben ... und was uns üblicherweise einfach nicht
genug interessiert ...
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